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 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer   

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Selbststudienmodul Grundlagen 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) 
Self-Study Unit 

1d Credit Points 6 CP 

1e Modulverantwortliche(r) Padraic Wilson 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  Übung 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 10  

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
Das Grundmodul sollte absolviert sein 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Das Modul ist ein Bestandteil der Fundierung des Transnationalitätsbegriffs, der Praxis 
transnationaler Textlektüre und –analyse sowie der wissenschaftlichen 
Schreibtechniken. Insofern ist der Transfer von Theorie in eigene Reflexions- und 
Schreibpraxis von besonderer Bedeutung in diesem Modul. 

Die Selbststudieneinheit umfasst literarische, dramatische, filmische Texte, die entweder 
mit Blick auf die Ebene der Produktion, der Themen, des Dargestellten bzw. der Form oder 
der Rezeption aus transnationaler Sicht analysiert werden sollen. Die Schwerpunkte der 
Bearbeitung werden von den Studierenden selbst bestimmt. Diese selbständige Arbeit 
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wird von mindestens drei Betreuungseinheiten während des Semesters methodisch 
begleitet. Selbständiges, theoriegeleitetes und methodisch transparentes Arbeiten wird 
vertieft. Besonderes Augenmerk liegt auf der Schulung von Techniken des 
wissenschaftlichen Schreibens im Zusammenhang mit Forschendem Lernen.  

 
Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

The module should help students to get a better understanding of the term 
„transnationality“ and how it is put into practice through text analysis and lecture. 

The Self-Study Unit deals with literary, dramatic and filmic texts, which contain 
transnational dimensions on one of the three levels: production, content or reception. 
The independent work of students is supported by at least three seminars throughout 
the semester. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Die Lehre dieses Moduls hat zum Ziel, die selbständigen Lektüren der Studierenden 

insbesondere in methodischer Hinsicht zu begleiten. Mit Fokus auf dem Selbststudium 

ergänzt es die stärker rezeptiv ausgerichteten Einführungsveranstaltungen des Grund- 

und des Theoriemoduls, in denen die begrifflichen, theoretischen und methodologischen 

Grundkenntnisse transnationaler Literatur-, Theater- und Medien- sowie 

Filmwissenschaft vermittelt werden. 

Die Selbststudieneinheit dient der Schulung der selbständigen analytisch-kritischen 
Auseinandersetzung mit transnationaler Literatur, Theater und Film. Weiterhin soll sie 
die für das Verfassen wissenschaftlicher Texte notwendigen Arbeits- und 
Schreibtechniken schulen bzw. verbessern. Damit werden zentrale Fähigkeiten, die 
Voraussetzung für den Transfer akademischen Wissens in weitere Zusammenhänge sind, 
geschult. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

The module aims to train students in independent transnational lectures of texts and 
give them the necessary methodical equipment. It complements the Foundation and 
Theory Module. 

The Self-Study Unit trains analytical and critical reading of transnational literature, 
theatre and film. Furthermore, it should train and enhance academic writing skills. 

1l 
Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 
insgesamt 

Anzahl 
Stunden 
Präsenzzeit 

☐       Seminar(en) mit jeweils        SWS mit       
Stunden 
Präsenzzeit 

☒ 1 Übung(en) mit jeweils                0,25 
SWS mit 
insgesamt    

12 Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 
Arbeitsstunden 

  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 
Präsenzzeit 
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☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 
Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 
Präsenzzeit 

  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 
insgesamt 

      Arbeitsstunden 

 

              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

 

mit je         SWS / mit insgesamt    Stunden ☐  Präsenzzeit     x  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 12 Std. 
 

 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

84 Std. (Auswahl der Literatur aus der Liste, Lektüren, Recherchen, methodische 

Rekapitulation) 

 

Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung 

etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

84 Std. (Schriftliches Ausarbeiten des Portfolio auf Basis von a) und b)) 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 Std. = 6 CP 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

1n Unterrichtsprache(n)  
x   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Sonstiges und zwar 

1 Mal pro Studienjahr, im WS 
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1p Dauer einsemestriges Modul 

1q Literatur (Fakultativ) Bibliographien und Materialien über Stud.IP sowie ggf. Projektapparate in der UB 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) 

Betreuung der Selbststudieneinheit in mindestens 3 Gruppensitzungen, 
Einzelgesprächen (u.a. Sprechstunden) sowie durch E-Learning 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

x  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 
☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 
Leistungen  

(Benennung nach Art und 
Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

x   PL  |   Anzahl 1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

1: Selbststudium; Schulung von Lektüretechniken anhand ausgewählter 

literarischer, dramatischer und filmischer Texte, Reflexion methodologischer 

Fragen 

2: schriftliche Ausarbeitung der Reflexionen; Erstellen eines benoteten Portfolio 
 

2c 

Anteil der einzelnen 
Prüfungsleistungen an 
der Modulnote  
(nur bei KP auszufüllen)  

 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Erstellen eines Portfolio gemäß AT § 8.8, Umfang ca. 20 S. = 48.000 Zeichen (ohne LZ) 

2d 
Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☐   Hausarbeit ☐   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☐   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☐   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

x   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 
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2e Prüfungssprache(n) 

x   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

 
 

 


